
  
 
 
Musik : W. A . Mozart                                               Libretto : Emanuel Schickaneder 

 
 
Prinz Tamino ist in großer Gefahr. Eine riesige Schlange 
verfolgt ihn. Er läuft vor ihr davon und gelangt so 
unabsichtlich in das Reich der Königin der Nacht. Kurz 
bevor ihn die Schlange erwischt hätte, wird er 
ohnmächtig. Doch 3 Dienerinnen der Königin retten ihn, 
sie töten die Schlange. Als er wieder erwacht, lernt er 
Papageno, den Vogelfänger kennen. Er fängt die Vögel 
für die Königin der Nacht. Papageno lügt, denn er 
behauptet, dass er die Schlange getötet hätte. Doch für 
diese Lüge bestraft ihn die Königin der Nacht. Er muss 
ein versperrtes Schloss vor seinem frechen Mund 
tragen.  
Als Prinz Tamino ein Bild von Pamina sieht (das ist die 
schöne Tochter der Königin der Nacht) ist er sofort in 
sie verliebt. Er würde sie gerne heiraten, doch die 
schöne Pamina muss erst befreit werden. Sie sitzt im 
Reich des bösen Sarastro. Mutig beschließt Tamino sie 
zu retten. Weil Papageno ihm dabei helfen will, darf er 
das Schloss ablegen.  



Papageno bekommt zu seiner Hilfe ein Zauber-
Instrument (ein Glockenspiel) und Tamino kann sich mit 
der Zauberflöte schützen. Sofort machen sie sich auf 
den Weg.  
Pamina sitzt in Sarastros Palast fest und wird von 
Monostatos bewacht. Als er Papageno in seinem 
Federgewand bemerkt, erschrickt er so sehr, dass er 
vor Angst flieht. So kann Pamina schnell befreit werden. 
Als sich Monostatos wieder erholt hat, macht er sich 
sofort daran Pamina wieder einzufangen. Ein paar 
Männer sollen ihm dabei helfen. Fast hätten sie sie 
erwischt, aber Papageno spielt sein Glockenspiel, und 
die Männer müssen augenblicklich zu tanzen beginnen. 
Pamina und Tamino sind sofort in einander verliebt und 
wollen heiraten. Doch zuerst müssen sie einige 
Prüfungen bestehen. Auch Papageno findet ein liebes 
Weibchen, doch auch er muss erst beweisen, dass er 
sich zusammen nehmen kann. 
Doch schließlich gelingen alle Aufgaben und bald wird 
in Sarastros Palast Hochzeit gefeiert. Papageno 
bekommt seine Papagena und Tamino darf die schöne  
Pamina heiraten. 
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1.Der Vogelfänger heißt    _________________________. 
 
2.Er fängt die Vögel für   ____________________________________  . 
 
3. Der freche Kerl wird bestraft, weil  ______________________________ .  
 
4. Schließlich darf er das Schloss doch wieder abnehmen, weil er 
 
______________________________________________________________ . 
 
5. Prinz  Tamino hat sich verliebt. Die schöne Prinzessin heißt _____________. 
 
6. Hochzeit kann aber noch nicht gefeiert werden, weil ___________________ 
 
__________________________________________________________________ . 
 
7. Der Wächter, der auf die Prinzessin aufpasst, heißt ____________________ . 
 
8. Doch Papageno kann sie retten, weil ________________________________ 
 
____________________________________________________________________. 
 
9. Papageno hat sich auch verliebt. Er liebt   ___________________________ . 
 
10. Nach vielen Prüfungen wird im  __________________________________ 
  
Hochzeit gefeiert. 
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